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Skitourenreise zu den Vulkanen Chiles
Mit Ski auf formschöne, teils aktive Vulkane im beeindruckenden chilenischen Seengebiet

Chile, ein schmales Land voller Gegensätze. Im Norden liegt die trockenste Wüste der Welt, im Süden erheben sich die
höchsten Gipfel Südamerikas. Dabei ziehen sich die Anden wie eine gewaltige Mauer durchs gesamte Land. Von Juni
bis August bringt der Pazifik Schnee in die Hochlagen. Ab September, wenn der Frühling beginnt, sind die Bedingungen
ideal für Skitouren. Steile Vulkanhänge fordern Kondition und Technik. Wer den Aufstieg meistert, wird mit weiten
Firnhängen, langen Abfahrten und dem unglaublichen Blick auf die Seenregion belohnt.

 

1.–2. Tag Flug nach Santiago de Chile und Stadtbesichtigung

3. Tag Ausflug an den Pazifik mit Isla Negra und Valparaiso

4. Tag Flug nach Temuco und Fahrt nach Malacahuello

5.–7. Tag Skitouren an den Vulkanen Lonquimay, Cerro Los Prados und Llaima

8. Tag Erholung und Wanderung im Nationalpark Conguillío

9.–10. Tag Skitouren an den Vulkanen Sollipulli und Villarrica

11. Tag Fahrt durch das Seengebiet zu den Termas de Puyehue
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12.–14. Tag Skitouren an den Vulkanen Casablanca und Osorno, Weiterfahrt nach Puerto Montt

15.–16. Tag Heimreise nach Europa

 

Ihre Pluspunkte

Professionelle lokale Bergführer und persönlicher Service 
Acht attraktive Gipfelmöglichkeiten
Fantastischer Road Trip durch den Süden Chiles
Faszinierende Vulkanwelt
Besichtigung der Hauptstadt Santiago sowie der Hafenstadt Valparaiso
Privater Kleinbus 4x4 mit Fahrer
Komfortable Unterkünfte und warme Quellen

Anforderungen

Technik: Stufe 4: Ich bin routiniert auf Skitouren unterwegs und habe mein Tourenbuch bereits mit einigen anspruchsvollen
Skitouren gefüllt. Auf Skitouren im Schwierigkeitsgrad ZS mit Stellen bis 40° Steilheit fühle ich mich wohl. Bei einem Sturz
kann es zu langen Rutschwegen kommen. Deshalb beherrsche ich die Spitzkehre auch an ausgesetzten Stellen. Im Tiefschnee
fahre ich sicher in allen Geländearten. Bei Skihochtouren dieser Stufe bringe ich Erfahrung im Umgang mit Steigeisen und
Pickel mit, um steile Passagen und Gipfelanstiege zu überwinden.

Kondition: Stufe 4: Ich betreibe regelmässig Ausdauersport wie Wandern, Joggen, Radfahren. Lange Touren mit 6 Stunden
Aufstieg pro Tag und ca. 1500 Höhenmeter bereiten mir keine Probleme. Bei einem Tempo von ca. 400 Hm pro Stunde fühle
ich mich wohl.

Leistungen inbegriffen

Staatlich geprüfte:r Bergführer:in
Lokale englischsprachige Reiseleitung in Santiago und Valparaiso
Lokale:r Vulkanführer:in am Villarica und Osorno
4x4 Mietfahrzeug ab Flughafen Temuco bis Flughafen Puerto Montt
Nationalparkgebühren
Übernachtungstaxen und Tourismustaxen
13 Übernachtungen in Ecolodges und Erstklasshotels im Doppelzimmer
Frühstück während der gesamten Reise
1 Abendessen in Santiago
Abendessen in der Eco-Lodge La Baita Conguillo
Abendessen in den Termas Puyehue
Abendessen in der Petrohue Lodge
Lunch am Tag 3
Tourentee während den Skitouren
Gruppenmaterial (wo nötig Sicherungsseile)
Umfangreiche Reiseapotheke
CO2-Klimaschutzbeitrag der Reise durch die Investition in ein Klimaschutzprojekt von «myclimate»

https://www.bergundtal.ch/Klimaschutz


Kursnummer 922 Seite 3 von 11 https://www.bergundtal.ch/kurs922

Leistungen nicht inbegriffen

Flüge nach Temuco bzw. ab Puerto Montt
Ski- und Übergepäck
Versicherungen
6 Abendessen (ca. CHF 45.- je Abendessen)
Getränke
Lifttickets (ca. CHF 35)
Trinkgelder
etwelche Eintritte
Falls bei einer Doppelzimmerbuchung kein:e Zimmerpartner:in gefunden wird, übernehmen wir die Hälfte des
anfallenden Einzelzimmerzuschlags (siehe Zusatzkosten)
Mehrkosten aufgrund von Programmänderungen

Optionale Zusatzleistungen

CHF 750.00 Einzelzimmer Zuschlag
CHF 375.00 Falls bei einer Doppelzimmerbuchung kein:e Zimmerpartner:in gefunden wird, übernehmen wir die Hälfte
des anfallenden Einzelzimmerzuschlags



Kursnummer 922 Seite 4 von 11 https://www.bergundtal.ch/kurs922

Reiseprogramm

Detaillierter Reisebeschrieb und vorgesehene Touren
1.–2. Tag | Flug nach Santiago de Chile

Linienflug nach Santiago de Chile. Ein rund 40-minütiger Transfer bringt uns in das ruhige, aber dennoch zentral gelegene
Hotel. Nach dem Bezug unserer Zimmer begeben wir uns zu Fuss in die Innenstadt und spazieren durch das historische
Zentrum der Hauptstadt. Sicherlich statten wir dem traditionellen Fischmarkt einen Besuch ab und nehmen dort in einem
der typischen Restaurants unsere erste Mahlzeit auf südamerikanischem Boden ein. Wir lassen uns aber auch Zeit, um uns
von der langen Reise zu erholen, sei es in einem der vielen Cafés oder im Hotel. Mit einem gemeinsamen Abendessen runden
wir den ersten Tag unserer Reise ab.

Hotel | Mahlzeiten: -/-/A

3. Tag | Isla Negra – Pazifik und Valparaiso

Unseren Skitouren Road Trip beginnen wir mit einem Tagesausflug an den nahen Pazifik und besuchen dabei die Isla Negra,
das Haus des chilenischen Schriftstellers und Literaturnobelpreisträgers von 1971, Pablo Neruda. Er gilt auch heute noch als
einer der einflussreichsten Poeten des 20. Jahrhunderts und wird in Chile als nationaler Held verehrt. Den Lunch nehmen wir
in einem urchigen Restaurant an der Küste ein und wer weiss, vielleicht genehmigt sich der eine oder andere ein Bad. Am
Nachmittag besuchen wir Valparaiso. Das Altstadtviertel mit seinen vielen Cafés, Kneipen und kleineren Boutiquen wurde
2003 von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Dieser Mix und die angrenzenden, pittoresken Hügel Cerro Alegre und
Cerro Concepción verleihen der Stadt ihr weltberühmtes Ambiente und nicht umsonst gilt sie als kulturelle Hauptstadt des
Landes.

Hotel | Mahlzeiten: F/L/-

4. Tag | Flug nach Temuco – Fahrt nach Lonquimay

Nach einem guten Kaffee mit einer Medialuna (Gipfel) geht es los zum Flughafen und ein schöner Inlandflug bringt uns nach
Temuco, einer typischen chilenischen Kleinstadt im Seengebiet. Hier übernehmen wir unser Mietfahrzeug und fahren in rund
2 Stunden nach Malacahuello einer kleinen Ortschaft inmitten des gleichnamigen Nationalparks. Hier beziehen wir für die
kommenden zwei Nächte schöne Cabañas (Ferienhäuschen). Später geniessen ein erstes Mal die unberührte Natur oder
besuchen die nahe gelegenen Thermen von Manzanar.

Ferienhaus | Mahlzeiten: F/-/-

5. Tag | Vulkan Lonquimay 2835m

Unsere erste Skitour führt uns auf den Lonquimay. Dieser formschöne Vulkan ist einerseits von einer beeindruckenden
Aschenlandschaft, andererseits von ausgedehnten Araukarienwäldern umgeben. Die Araukarie ist eine der ältesten
Baumarten dieser Erde. Um die 1300 Höhenmeter zum Gipfel zu bewältigen, nehmen wir zu Beginn für 410m einen Skilift,
befindet sich doch an den Hängen des Lonquimay ein kleines Skigebiet. Die Aussicht vom Gipfel hinunter ins Tiefland, wo
bereits der Frühling Einzug gehalten hat, ist einmalig und auch die Abfahrt über die idealen Skihänge sucht ihresgleichen. Um
die Erholung zu fördern, besuchen wir noch die nahe gelegenen Thermas de Manzanar. 

Aufstieg 890 Hm | Abfahrt 1300 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 3 Std. | Ferienhaus | Mahlzeiten: F/-/-

6. Tag | Cerro Los Prados 1882m – Nationalpark Conguillio

Nach dem Frühstück verladen wir alles Gepäck und fahren zum Ausgangspunkt unserer zweiten Tour. Diese befindet sich auf
dem Weg zu unserer nächsten Unterkunft, welche dann bereits innerhalb des Nationalparks Conguillio liegt. Die heutige Tour
auf den unscheinbar erscheinenden Cerro los Prados bietet eine Fülle von Spektakeln. Wir ziehen unsere Aufstiegsspur durch
offene, uns fremde Wälder, und erreichen nach rund 600 Hm den Gipfel des schon lange erloschenen Vulkans. Eine erste
kurze Skiabfahrt in die Caldera ist verbunden mit einem Wiederaufstieg und einer schönen Abfahrt durch den
Araukarienwald. Sicherlich ein Tag, der als weiterer Höhepunkt gewertet wird. Anschliessend fahren wir mit dem
Mietfahrzeug durch einsame Gegenden, vorbei an verschiedenen Seen, bis wir kurz vor dem Dorf Melipeuco link abbiegen.
Wir fahren zur einzigen im Parque National Conguillio gelegenen Unterkunft. Der Parque National Conguillio ist ein relativ
junger Nationalpark und zählt zu den spektakulärsten Pärken Chiles. Grüne Wälder stehen im Kontrast zu den, zum Teil erst
in den letzten Jahren entstandenen, Lavaströmen. Am Fusse des noch aktiven Vulkans Llaima beziehen wir die Ecolodge La
Baita eine wunderbar gelegene Unterkunft. Hier werden wir wieder zwei Nächte verbringen. 

Aufstieg 730 Hm | Abfahrt 730 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 3 Std. | Ecolodge | Mahlzeiten: F/-/A
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7. Tag | Vulkan Llaima 3125m

Der 3125m hohe Llaima ist vergletschert und zudem einer der aktivsten Vulkane Südchiles. Aus seinem Krater, mit einem
Durchmesser von rund 350 m, steigt teilweise immerzu eine Dampfwolke auf. Trotzdem, oder gerade deswegen, ist die
Besteigung dieses Gipfels sicherlich ein absoluter Höhepunkt. Bereits die Anfahrt zum Startpunkt der Tour ist spektakulär.
Zum Glück hat unser Fahrzeug einen 4x4 Antrieb! Der Aufstieg auf den Llaima ist lang aber angenehm, führt er doch über
gleichmässig ansteigende Hänge bis hinauf zum Gipfel. Oben angekommen, werden wir wiederum mit einer
überwältigenden Rundsicht belohnt, bevor uns eine lange Abfahrt erwartet. Zurück in unserer schönen Unterkunft sorgt
dann ein Bad im Hotpot für die nötige Erholung. 

Aufstieg 1865 Hm | Abfahrt 1865 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 5.5 Std. | Ecolodge | Mahlzeiten: F/-/A

8. Tag | Nationalpark Conguillío

Der Nationalpark Conguillío ist berühmt für seine prähistorische Landschaft die geprägt wird von den jahrtausendealten
Araukarien- und Bambuswäldern und den tiefblauen, magisch glitzernden Lagunen. Wegen dieser einzigartigen Kulisse
diente der Park bereits verschiedentlich als Drehort für bekannte Filme. Wir nehmen uns bewusst einen Tag Zeit, um diese
wundervolle Gegend zu erkunden. Nach dem Frühstück fahren wir zum Lago Conguillío und machen eine spannende
Wanderung entlang des Ufers des zwischen bewaldeten Hügeln und Lavafeldern eingebetteten Sees. Im kristallklaren
Wasser sind noch heute die untergegangenen Baumstämme eines versunkenen Waldes perfekt zu erkennen. Dieser Tag
nutzen wir auch als Erholungstag. Bei Bedarf kann auch eine Skitour auf einen kleinen Nebengipfel vom Llaima gemacht
werden.

Ecolodge | Mahlzeiten: F/-/A

9. Tag | Vulkan Sollipulli 2282m – Pucón

Nach einer weiteren Nacht in absoluter Abgeschiedenheit packen wir nach dem Frühstück unsere sieben Sachen und
verlassen dieses Kleinod. Eine rund 30-minütige Fahrt bringt uns zum Ausgangspunkt einer weiteren spektakulären Skitour,
jene auf den Sollipulli. Das Spezielle an diesem Gipfel ist sein eisgefüllter Krater. Eine Messung im Jahre 1992 ergab eine
Dicke von 650m bzw. ein Gesamtvolumen von über 6 Quadratkilometer. Das Eis fliesst durch zwei Gletscher, die sich im
Westen und Norden des Kraters befinden, ab. Am späteren Nachmittag fahren wir weiter südwärts und erreichen nach 2,5
Stunden Pucón, dem Outdoor-Eldorado Chiles am Fusse des aktiven Vulkans Villarrica.

Aufstieg 1010 Hm | Abfahrt 1010 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 3.5 Std. | Hotel | Mahlzeiten: F/-/-

10. Tag | Vulkan Villarica 2860m

Mit dem Villarica steht heute einer der bekanntesten Vulkane Chiles auf dem Programm. Frühmorgens fahren wir hoch ins
Skigebiet. Sicherlich können wir vom einen oder anderen Lift profitieren. Anschliessend kleben wir unsere Felle auf und
steigen mit gleichmässigen Schritten dem Gipfel entgegen. Dabei sind wir in Steilhängen von bis zu 37° unterwegs. Unser
lokaler Guide, kann uns immer wieder etwas von der Geschichte des Vulkans erzählen. Oben am Kraterrand blicken wir
direkt in die Lava des Vulkans. Dies dürfte ein unvergesslicher Augenblick im Leben eines Skitourengehers sein. Je nach
Situation vor Ort darf nicht ganz an den Kraterrand aufgestiegen werden. Idealer Firn begleitet uns dann wieder hinab ins
Skigebiet, begleitet von einem Blick auf die grossen, umliegenden Seen. 

Aufstieg 1420 Hm | Abfahrt 1610 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 4.5 Std. | Hotel | Mahlzeiten: F/-/-

11. Tag | Pucón - Termas de Puyehue (Reservetag Vulkan Villarica)

Nach dem Frühstück und einem Rundgang durchs Zentrum von Pucón geht unser Roadtrip weiter. Wir fahren zuerst entlang
des Lago Villarica, später dem kleineren Lago Calafquen und zuletzt dem Lago Panguipulli, immer weiter nach Süden bis zu
den Thermen von Puyehue. Sie gehören zu den bekanntesten Thermalbädern in Chile. Das geothermische Wasser gilt
aufgrund seiner hohen Temperaturen und des Mineralstoffgehalts (unter anderem Schwefel) als stark heilungs- und
durchblutungsfördernd. Mit Sicherheit geniessen wir noch vor dem Abendessen ein Bad und anschliessend ein feines Apéro.

Fahrzeit ohne Pausen ca. 4.5 Std. | Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

12. Tag | Vulkan Casablanca 1990m
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Bereits die Fahrt hinauf zum Ausgangspunkt der Besteigung ist ein Highlight, der Weg führt durch unberührten,
naturbelassenen Regenwald. Auch an den Hängen des Vulkan Casablanca befinden sich drei kleinere Lifte. Sind sie in Betrieb
wählen wir selbstverständlich die angenehme Aufstiegshilfe, ansonsten verlängert sich der Aufstieg um 450 Hm. Für die
Besteigung des sehr schönen Vulkan Casablanca und dann vor allem für die anschliessende Abfahrt stehen viele
Möglichkeiten offen. Wir wählen die Beste davon aus und fahren anschliessend zur wunderbar, am Fusse des Osornos und
direkt am Lago Todos los Santos gelegener Petrohue Lodge. Diese 4-Sterne-Lodge liegt direkt am Ufer des Lago Todos los
Santos, unmittelbar am Fusse des Osorno.

Aufstieg 480 Hm | Abfahrt 930 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 2 Std. | Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

13.–14. Tag | Vulkan Osorno 2652m

Die nächsten beiden Tage stehen ganz im Zeichen dieses majestätischen Gipfels und völlig zu Recht gilt der Osorno als einer
der schönsten Vulkane der Welt. Die absolute Formschönheit und die einmalige Lage unmittelbar am Ufer des riesigen
tiefblauen Lago Llanquihue machen den Osorno einzigartig. Auf der Fahrt von Ensenada hinauf zum kleinen Skigebiet,
erahnen wir bereits, welch schöner Skitag wir erleben werden. Sowohl der Aufstieg als auch die umwerfende Aussicht vom
Vulkan und die nun folgende Abfahrt sucht ihresgleichen. Nach der Tour kehren wir zur Petrohue Lodge zurück und geniessen
die nahe Umgebung am Ufer des smaragdgrünen Lago Todos los Santos. Am Ende des zweiten Tages fahren wir entlang des
Ufers des Lago Llanquihue bis nach Puerto Montt. Wo wir in einem, direkt an der Pazifikküste gelegenen Hotel unsere letzte
Unterkunft beziehen. Unseren Roadtrip durch das Seengebiet schliessen wir mit einem feinen Abendessen ab. 

Aufstieg 1150 Hm | Abfahrt 1460 Hm | Gehzeit ohne Pausen ca. 3.5 Std. | Hotel | Mahlzeiten: F/-/A

15. Tag | Rückreise

Nach dem Frühstück heisst es “Adios» sagen. Da der Rückflug nach Europa erst am frühen Nachmittag ist, geniessen wir noch
einen freien Tag im Zentrum von Puerto Montt. Ein kurzer Transfer bringt uns zum Flughafen, wo wir den Flieger nach
Santiago besteigen. Von dort besteigen wir den Langstreckenflug nach Europa. 

16. Tag: Ankunft in Europa

Programmänderungen unter Vorbehalt. 

Mahlzeiten: 

F: Frühstück

L: Mittagessen

A: Abendessen
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Wichtige Informationen

Lokale Bevölkerung und Kultur

Dieses Angebot spricht den erlebnisorientierten Skitourengeher:innen an. Neben unseren Skitouren kommen wir immer
wieder in Kontakt mit der lokalen Bevölkerung und deren Kultur. Die Hotels bzw. Lodges befinden sich allesamt in einer
wunderschönen Umgebung. Vielfach gibt es direkt auf dem Hotelareal oder dann in unmittelbarer Nähe einen Hot Pool.

Unterkunft

Der Auswahl der Unterkünfte haben wir besonderes Augenmerk geschenkt. Alle Hotels, Lodges und Cabañas zeichnen sich
durch ihren Charme und durch ihre besondere Lage aus. In Santiago übernachten wir im Hotel Ola und in Malacahuello,
unser erster Skitourenstützpunkt, wählen wir die Endémiko Lodge. Für die 3 Nächte im Parque National Conquillo wählen wir
die sehr charmante Eco-Lodge La Baita Conguillio. Anschliessend, im mondäneren Pucon, logieren wir im Hotel Maki, einem
zentral gelegenen, modernen Boutique-Hotel mit gemütlicher Atmosphäre und gutem Zugang zu den lokalen
Sehenswürdigkeiten. Die beiden **** Sterne Lodges Termas Puyehue und Petrohue Lodge haben beide ihre Eigenart.
Erstere glänzt mit ihrem schönen SPA und Wellness während die Andere mit ihre einmalige Lage, direkt am Ufer des Lago
Todos los Santos, auftrumpfen kann. Die letzte Nacht auf chilenischem Boden verbringen wir im ideal, direkt am Pazifik
gelegenen Gran Hotel Vicente Costanera. Gelingt es uns nicht die beschriebenen Unterkünfte zu buchen bemühen wir uns
um bestmögliche Alternativen.

Flugreise

Die Flüge sind nicht im Preis inbegriffen. Gerne übernehmen wir für Sie die Flugbuchung inklusive einer Bearbeitungsgebühr
von CHF 100.-.

Wünschen Sie Ihren Flug selbst zu buchen? Planen Sie vor oder nach der Reise noch Zusatztage vor Ort? Vermerken Sie dies
bei Ihrer Anmeldung, damit wir mit Ihnen Kontakt aufnehmen können.

Erforderliche Reisedokumente

Der Reisepass muss noch mindestens sechs Monate über das Datum der Rückreise hinaus gültig sein. Eine Touristenkarte
wird bei Ankunft in Chile kostenlos ausgestellt und muss bei der Ausreise wieder abgegeben werden. Zudem ist ein gültiges
Rück- oder Weiterflugticket erforderlich.

Klima

Das Klima in Chile ähnelt dem in Mitteleuropa. Im September beginnt der Frühling und reicht bis in den Oktober. Im
September sind die Tage bereits wärmer – vergleichbar mit April bei uns. Die Nächte bleiben jedoch kalt und können unter
den Gefrierpunkt fallen. Am Morgen sind die Anstiege oft hart gefroren. Sicheres Gehen mit Harscheisen ist dann
unerlässlich. Einige Vulkane sind durch ihre Höhe und Lage dem Wind stark ausgesetzt. Im Unterschied zu Europa starten die
Skitouren hier meist später. Oft bringt ein später Aufbruch die besten Bedingungen – und den legendären chilenischen Firn.

Anforderungen

Kondition, um Aufstiege von bis zu 1500 Hm zu bewältigen (Achtung: Je nach Schneelage ist am Llaima ein Aufstieg von bis zu
1800 Hm erforderlich). Gute Skitourentechnik (sicheres Skifahren, Spitzkehre). Teilweise erfolgen die letzten Meter eines
Gipfelanstieges mit Steigeisen. Wir legen sehr grossen Wert auf Kameradschaft und Toleranz. Je nach den Verhältnissen vor
Ort können Improvisationen notwendig sein.

Geld

Wir empfehlen, Bargeld in US-Dollar (USD) mitzuführen. US-Dollar lassen sich landesweit problemlos tauschen. Oft ist der
Bargeldbezug nur mit einem vierstelligen PIN-Code möglich. Es kann eine zusätzliche Gebühr verlangt werden.

Trinkgelder

In Chile ist Trinkgeld «la propina» fester Bestandteil der Kultur und ein wichtiger Teil des Einkommens der Servicekräfte.
Üblich sind 10 bis 12 % in Restaurants und Bars sowie kleinere feste Beträge von USD 1 bis 2 pro Tag oder Service im Hotel.

Wie packe ich meine Ausrüstung für eine Skitourenreise

https://www.endemiko.com/
https://labaitaconguillio.com/
https://www.malalhue.cl/es/
https://puyehue.cl/en/home/
https://www.petrohue.com/
https://www.granhotelvicentecostanera.cl/
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Damit wir das Gepäck auf den Schiffen und in den Mietfahrzeugen gut verstauen können, bitten wir Sie, einen halbweichen
Rollkoffer oder eine Packtasche zu verwenden. Auf sperrige Hartschalenkoffer sollten Sie verzichten.

Wir treffen zudem Vorkehrungen, damit wir die Skitouren bei verspätet eintreffendem Fluggepäck möglichst trotzdem
durchführen können. Tourenskier lassen sich bei Bedarf vor Ort organisieren. Besonders wichtig sind deshalb Ihre persönliche
Bekleidung und Ihre Skitourenschuhe.

Handgepäck: Tourenrucksack mit 25–30 Litern Volumen

Packen Sie ihre Skitourenbekleidung inklusive Unterwäsche, Skisocken, Handschuhen und Mütze in den Tourenrucksack.
Ebenfalls ins Handgepäck gehören Ihr LVS-Gerät, Sonnen- und Skibrille sowie alle elektronischen Geräte. Die Skitourenschuhe
tragen Sie als zusätzliches Handgepäck in einem Schuhsack verpackt oder lose ins Flugzeug.

Fluggepäck: Halbweicher Rollkoffer oder Packtasche

Hier transportieren Sie die restliche persönliche Ausrüstung.

Tourenskier plus Stöcke

Verpacken Sie Ihre Tourenskier und Stöcke in einem separaten Skisack. Dieser wird am Flughafen als Sperrgepäck
aufgegeben.

Lawinenairbag mit Druckpatrone: Meldepflicht!

Die Mitnahme eines Lawinenairbags mit Druckpatrone ist grundsätzlich mögich, unterliegt jedoch besonderen Vorschriften.
Bei den meisten Fluggesellschaften muss der Airbag vorab angemeldet und genehmigt werden. 

Bitte beachten Sie folgende Punkte: 

- In der Regel ist nur 1 Druckpatrone pro Person und Rucksack erlaubt. Die Druckpatrone muss am dafür vorgesehenen Ort
eingesetzt sein, darf aber nicht am System angeschlossen sein. 

- Der Rucksack muss so verpackt sein, dass eine unbeabsichtigte Auslösung unmöglich ist. Die Airbags innerhalb des
Rucksackes müssen mit Druckentlastungsventilen ausgerüstet sein.

- Es ist ausdrücklich verboten zusätzliche Druckpatronen mitzuführen. 

- Bitte führen Sie das Datenblatt Ihres Lawinenairbag-Modells mit und halten Sie es beim Check-in Schalter bereit.

Elektronische Airbag-Systeme (ohne Druckpatrone) sind auf Flugreisen unkomplizierter. Aber auch diese Systeme müssen bei
den Fluggesellschaften angemeldet und genehmigt werden.

Wenn Sie einen Lawinenairbag mitführen möchten, kontaktieren Sie uns bitte frühzeitig. Wir unterstützen Sie gerne bei der
Abklärung der geltenden Bestimmungen.

Anmeldebedingungen

Die Höhe der Anzahlung variiert je nach Reiseangebot. Sie ist innerhalb von 20 Tagen nach Rechnungsstellung fällig.

Für unsere Skitourenreisen gelten besondere Rücktrittsbedingungen, die Sie nachfolgend finden.

Die verfügbaren Plätze sind begrenzt und werden in der Reihenfolge des Anmeldungseingangs vergeben.

Annullationsbedingungen

Für diese Reise gelten folgende Annullationsbedingungen:

Abmeldung bis 120 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises*

Abmeldung bis 60 Tage vor Reisebeginn: 40% des Reisepreises

Abmeldung 59 bis 0 Tage vor Reisebeginn: 100% des Reisepreises

* Im Falle einer Annullation werden zusätzlich die bereits entstandenen Flugkosten verrechnet.

Wir empfehlen Ihnen dringend, eine Reiserücktrittsversicherung abzuschliessen, idealerweise in Form einer
Jahresversicherung.

Versicherungen
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Für einen ausreichenden Versicherungsschutz sind alle Teilnehmenden selbst verantwortlich. Wir empfehlen dringend den
Abschluss einer Annullationskosten-, Auslandskranken- und Unfallversicherung. Achten Sie insbesondere darauf, dass auch
Bergungs- und Rettungskosten gedeckt sind.

Klären Sie frühzeitig ab, ob Ihre Versicherung für die geplante Reise ausreichenden Schutz bietet und auch Leistungen bei
politischen Ereignissen vor Ort abdeckt.

Informationen zur Durchführung

Etwa 1 Woche vor Reisebeginn erhalten Sie per E-Mail einen Direktlink mit den aktuellsten Informationen zu Ihrer
bevorstehenden Reise. Als registrierter Benutzer finden Sie diese Informationen auch im Memberbereich unter
'Bevorstehende Touren'.

Äussere Einflüsse

Sollten wir auf Grund von äusseren Einflüssen wie z.B. Unwetter, schlechten Weg- oder Strassenbedingungen,
Flugverzögerungen, Anordnung der Behörden oder Streiks gezwungen sein, den Reiseverlauf anzupassen, behalten wir uns
dieses Recht vor.

https://www.bergundtal.ch/Member
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Ausrüstung

Bekleidung

Gore Tex Jacke
Soft Shell oder Fleecejacke
Skitouren- oder Skihose
Funktionelle Unterwäsche kurz/lang
Funktionelle Socken (1 Ersatzpaar)
Dünne, winddichte Fingerhandschuhe
Warme Finger- oder Fausthandschuhe
Mütze, ev. Stirnband oder Buff
Sturmhaube oder Gesichtsmaske
Badebekleidung
Primaloftjacke

Diverses

Rucksack mit Hüftgurt (25-35l)
Separates Gepäckstück
Trinkflasche, mit Vorteil Thermosflasche
Sonnen- und Lippencrème, Sonnenhut
Sportbrille und Skibrille
Reisepass (für automatischen Check-In)
Heftpflaster und Compeed
Taschenmesser
Ev. Fotoapparat, Feldstecher
Mobiltelefon
Skisack

Technische Ausrüstung

Pickel (Ideallänge: Von Hand bis Schuhrand)
Tourenskis, Felle, Harscheisen
Skitourenschuhe
Lawinenverschüttetensuchgerät (LVS): Digitales 3-Antennengerät
Lawinenschaufel und Sonde
Ski- oder Teleskopstöcke (grosse Teller)
Skihelm: wir empfehlen einen Helm
Leicht-Steigeisen
Klettergurt mit 2 HMS Karabinern

Reisedokumente und Geld

Reisepass
Kreditkarte
Bargeld in USD

Übernachtung im Hotel

Bequeme Schuhe für den Hotelaufenthalt
Bekleidung für den Hotelaufenthalt
leichte Hausschuhe für Hotelübernachtungen
Ohrenpfropfen
Toilettenartikel
Badeanzug
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Winterschuhe/Trekkingschuhe

Hygiene und Gesundheit

Toilettenartikel im Kleinformat
Desinfektionsmittel
Waschbeutel
Microfasertuch
Kleine persönliche Reiseapotheke

Kontakt

Haben Sie noch Fragen? Wir beraten Sie gerne!
Telefon: +41 41 450 44 25
E-Mail: info@bergundtal.ch
Homepage: https://www.bergundtal.ch/

Büro-Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
09:00–12:00 Uhr
13:30–17:00 Uhr

Programm- und Preisänderungen vorbehalten. 
Allgemeine Geschäftsbedingungen: https://www.bergundtal.ch/AGB 
Druckdatum: 22.10.2026 23:57


